
ll-31J.{6 der Beilagen zn den StenograrHscbn P:ornkoJ!rn des N;1tionalrates .... ..... - -- -""-- . _ .... -._-----

Nr: 1J>137J 

1978 -05- 1 8 

XIV. Gesdzgebungsperiode " 

ANFRAGE' 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer 
und Genossen 
an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 
betreffend die Bestellung von Herrn Eugen Freund zum 

neuen Pressereferenten des Außenministers. 

Wie verschiedenen Pressemeldungen zu entnehmen war, wurde 
Herr Eugen Freund zum neuen Pressereferenten des Bundes­
ministers für Auswärtige Angelegenheiten bestellto Nach 
amtlichen Aufzeichnungen ist gleichzeitig die' Abteilung 1/3 
"Presse und Information" mit folgenden Agenden betraut: 
"Verkehr mit in- und ausländischer Presse, Rundfunk 
und Fernsehen in allen Fragen des Ressortbereiches; Be­
obachtung der in- und ausländischen Massenmedien; Bear­
beitung der Presseberichte der VertragsbehHrden; Infor­
mationsmaterial; Zeitungsbestellungen; sonstigePresse~ 
und Informationsangelegenheiten der Zen'trale und der,' 
Vertretungsbehörden im Ausland; Fachaufsicht gegenüber 
den Presseattaches; Ve~tretung in der Publizistischen 
Arbeitsgemeinschafto" Diese Abteilung zählt darüberhinaus 
mit fünf Akademikern und drei weiteren ausgezeichneten Be­
amten zu den größten des Ministeriumse 
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Auf Grund dieser Fakten richten die unterzeichneten 
Abgeordneten daher an den Bundesminister für Auswärtige 
Angelegenheiten folgende 

A n fra g e g 

1) Welche konkreten Aufgaben wurden Herrn Eugen Freund 
übertragen? 

2) Wie soll die Aufgabenteilung zwischen dem Presse­
referenten und der Abteilung "Presse' und Information" 
durchgeführt werden? 

3) Welche fachlichen Voraussetzungen bringt Herr Eugen . 
Freund für seine neue Tätigkeit mit? 

4) Wie hoch ist das monatliche Entgelt von Herrn Eugen 
Freund? 

5) Welche Art des Dienstverhältnisses wurde für die An­
stellung von Herrn Eugen Freund gewählt? 

6) Wurde das Dienstverhältnis von Herrn Eugen Freund mit 
dem ORF aufgelöst? 

) 

7) Warum war es nicht möglich, die Herrn Eugen Freund zuge­
teilten Aufgaben einem Beamten des Bundesministeriums 
für Auswärtige Angelegenheiten zu übertragen? 
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